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Rathaus am Brückentag geschlossen! 
Das Rathaus der Gemeinde Warthausen ist am 
Freitag, 14. Mai 2021 
geschlossen. 
Ab Montag, 17. Mai 2021 sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie zu erreichen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung 

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats 
am 04.05.2021 

Bürgermeister Jautz begrüßte die anwesenden Zuhörer. 
Die Presse war ebenfalls vertreten. 
  
1. Informationen durch den Bürgermeister 
a) Corona-Lage 
Stand 04.05.2021 sind 10 Personen in der Gemeinde infiziert. 24 
Personen befinden sich in Quarantäne. 
b) Maibaum/Maischerz 
Das Aufstellen kleiner Maibäume ist auch in diesem Jahr in Wart-
hausen und Teilorten nicht ausgeblieben. In Birkenhard wur-
den am Maibaum Schilder angebracht, die auf die Zugehörig-
keit nach Biberach hinweisen und das Ende der Planungen für 
Vereinsräume vorhersehen. Die vier Ortstafeln wurden teilweise 
mit Folien überklebt. Beim Beseitigen der Klebestreifen an den 
Ortseingangstafeln hat sich die Farbe an den Verkehrszeichen 

abgelöst. Es entstand ein Sachschaden. Es wäre zu wünschen, 
dass sich die Verursacher der Sachbeschädigung bei der Ge-
meindeverwaltung melden. Gegebenenfalls wird eine Anzeige 
bei der Polizei erstattet. 
c) Regisafe-Schulung  
Die Schulung der Gemeinderäte im RIS wird am Mittwoch 
21.07.2021 um 18.00 Uhr in der Turn- und Festhalle (Versamm-
lungsraum) stattfinden. 
  
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Be-
schlüsse  
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Bekanntgaben. 
  
3. Bauplatzvergabekriterien für das Baugebiet „Burrenstra-
ße“ in Birkenhard 
Das Verwaltungsgericht Sigmaringen hat die Vergabe von Bau-
plätzen in der Gemeinde Öpfingen im Dezember 2020 untersagt. 
Die dortige Vergaberichtlinie verstößt gegen die Gebote der Trans-
parenz und Gleichbehandlung. Die ursprünglich vorgesehenen 
Regelungen der Gemeinde Warthausen wurden deshalb durch 
das Büro iuscomm Rechtsanwälte in Bezug auf das Urteil noch-
mals geprüft und überarbeitet. Der Gemeinderat diskutierte noch-
mals über die Frage, ob die Festlegung von Vergabekriterien das 
richtige Verfahren ist, um Bauplätze zu vergeben. 
Der Gemeinderat beschloss anschließend die Bauplatzvergabe-
richtlinie für das Baugebiet „Burrenstraße“ in Birkenhard in der 
vorliegenden Fassung vom 01.04.2021 mehrheitlich. 
Die Kriterien und der Bewerbungsbeginn werden in Kürze im Mit-
teilungsblatt und auf der Homepage separat bekannt gegeben. 
  
4. Umlegung „Burrenstraße“ - Bildung von einem Umlegungs-
ausschuss 
Der Umlegungsausschuss musste neu bestellt werden, weil eini-
ge seiner Mitglieder aus dem Gemeinderat ausgeschieden sind. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig: 
1.	� Auf der Grundlage von § 3 Abs. 1 BauGB-DVO wird zur wei-

teren Durchführung der Umlegung „Burrenstraße“ der Um-
legungsausschuss neu besetzt. Seine Besetzung erfolgt auf 
der Grundlage von § 40 GemO mit den Vorsitzenden und 4 
Mitgliedern sowie deren Stellvertretern. Als beratende Sach-
verständige werden die in § 5 Abs. 1 BauGB-DVO genannten 
Personen hinzugezogen. Für die Person des Vermessungs-
beamten der örtlich zuständigen Vermessungsverwaltung 
erfolgt die Bestellung im Einvernehmen mit der Dienststelle. 
Als Bausachverständiger wird Herr Erwin Schmid vom Büro 
ES-Tiefbauplanung aus Mittelbiberach bestellt. 

2.	� Die notwendigen Verwaltungsarbeiten vom Umlegungsaus-
schuss werden von der einzurichtenden Umlegungsstelle bei 
der Gemeindeverwaltung Warthausen erbracht. 

3.	� Für die Protokollführung im Umlegungsausschuss wird Frau 
Jakobson (Vorzimmer BM) bestellt. 

Alles Gute zum Muttertag
Ein Dankeschön im Namen der Gemein-
de auch an alle unsere Frauen und Mütter 
für die vielfältige Arbeit, die sie alle für 
unsere Gemeinschaft leisten.

Die besten Wünsche für einen schönen Muttertag 2021.

Ihr 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister
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5. Bau des Backbonenetzes und innerörtliche FTTB-Mitver-
legung 
Die Firma Leonhard Weiss wird in den kommenden Wochen die 
Backbonetrasse in Warthausen, Oberhöfen und Birkenhard her-
stellen. Die Kostenschätzung für die FTTB-Mitverlegung sowie 
die Vorstreckung der Rohre bis zur Grundstücksgrenze liegt bei 
rund 214.000,00 €. 
  
6. Beteiligung der gemeinsamen Kommunalanstalt Komm.
Pakt.Net an der OEW Breitband GmbH 
Der Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW) 
plant derzeit die Gründung einer OEW Breitband GmbH. Mithilfe 
der Finanzierung der OEW Breitband GmbH soll der kommunale 
Breitbandausbau beschleunigt werden. Die Infrastruktur verbleibt 
in kommunaler Hand. Damit hat die kommunale Seite Einfluss 
auf die Gestaltung der Netzbetriebsverträge einschließlich der 
Endkundenpreise. Es ist vorgesehen, dass sich die gemeinsame 
Kommunalanstalt Komm.Pakt.Net mit 25.000 € an der OEW Breit-
band GmbH beteiligt. Dies entspricht ungefähr einer Beteiligung 
von einem Prozent an der Gesellschaft. Dieser Betrag wird von 
Komm.Pakt.Net aufgebracht. Die beteiligten Kommunen gehen 
kein erhebliches wirtschaftliches Risiko ein. 
Der Gemeinderat Warthausen stimmte der Beteiligung der Kom-
munalanstalt Komm.Pakt.Net an der geplanten OEW Breitband 
GmbH, vorbehaltlich deren Gründung, einstimmig zu. Ferner wird 
Herrn Bürgermeister Wolfgang Jautz eine entsprechende Wei-
sung zur Abstimmung in der Verwaltungsratssitzung von Komm.
Pakt.Net erteilt. 
  
7. Entwidmung einer Teilfläche von Flst. 1120/2, Burgweg, 
Gemarkung Warthausen (Röhrwangen) 
Der Eigentümer des angrenzenden Grundstücks Flst. 1104/1, 
Burgweg 7, möchte die Teilfläche (ca. 180 m²) am südlichen 
Ende des Burgwegs erwerben. Das Teilstück der Straße ist über-
wuchert und dient nicht als Zufahrt zu anderen Grundstücken. 
Mit der Entwidmung verliert es seine Eigenschaft als öffentliche 
Straße. Es steht dann der Allgemeinheit zur Nutzung nicht mehr 
zur Verfügung. Alle straßenrechtlichen Rechte und Pflichten der 
Gemeinde als Straßenbaulastträger für dieses Teilstück entfallen. 
Der Gemeinderat stimmte der Einleitung des Entwidmungsverfah-
rens über eine Teilfläche von Flst. 1120/2, Burgweg, Gemarkung 
Warthausen (Röhrwangen), mit einer Fläche von ca. 180 m² (wie 
im Plan dargestellt), einstimmig zu. 
  
8. Wasserversorgung-Darlehensverlängerung und Festlegung 
von Zinssätzen 
Die Wasserversorgung ist als Regiebetrieb in haushaltsrechtlicher, 
rechnungstechnischer, organisatorischer und personeller Hin-
sicht ein unselbständiger Bestandteil der Gemeindeverwaltung. 
Die Gemeinde gewährt der Wasserversorgung seit 2006 ein til-
gungsfreies inneres Darlehen mit 500.000 € und einen Kassen-
kredit mit Laufzeiten von 10 Jahren. Das innere Darlehen ist zum 
31.12.2020 ausgelaufen. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich: 
1.	� Die Gemeinde gewährt für die Wasserversorgung weiterhin 

ein tilgungsfreies Darlehen in Höhe von 500.000 €. 
2.	� Das tilgungsfreie Darlehen wird mit 2,2 % p. a. (kalkulatori-

scher Zinssatz der Gemeinde) verzinst. 
3.	� Die Laufzeit beträgt 5 Jahre ab 01.01.2021 mit Verlängerungs-

option. 
  
9. Städtebauliche Erneuerungmaßnahme der Nachbarge-
meinde Schemmerhofen 
-Schemmerhofen Ortskern Ost 
-Sinngemäße Beteiligung gemäß §139 Abs. 2 i.V.m. §4 BauGB 
Die Gemeinde Schemmerhofen plant ein Sanierungsgebiet 
„Schemmerhofen Ortskern Ost“. Die Gemeinde Warthausen wird 
als Träger öffentlicher Belange am Verfahren beteiligt. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig: Gegen das geplante 
Sanierungsgebiet „Schemmerhofen Ortskern Ost“ werden keine 
Einwendungen erhoben. 

10. Verschiedenes 
a) Besprechungsprotokoll Linie 2 
Bürgermeister Jautz informierte, dass das Protokoll der Verwal-
tung diese Woche vorliegen wird. 
b) Gespräch mit dem Elternbeirat 
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass das Gespräch mit dem 
Elternbeirat der Kinderbetreuungseinrichtungen am Mittwoch 
19. Mai stattfindet. 
c) Grundstücksangelegenheiten 
Gemeinderat Richard Matzenmiller wurde beauftragt, ab sofort 
alle Verhandlungen hinsichtlich Grundstücksangelegenheiten im 
Interesse der Gemeinde zu führen. 
d) Maischerze 
Mehrere Mitglieder des Gemeinderats befürchteten, dass das 
Verhältnis zwischen den Vereinen in Birkenhard und der Verwal-
tung durch eine Anzeige bei der Polizei belastet werden könnte. 
e) Öffnung Freibad 
Bürgermeister Jautz bestätigte auf Nachfrage, dass im Freibad 
noch Gegenstände eingelagert sind. Sie bleiben dort, bis sich 
eine andere Lagerungsmöglichkeit ergibt. 
  
Mit einem Dank an die Zuhörer konnte Bürgermeister Jautz die 
öffentliche Sitzung um 21.40 Uhr schließen. 

Die Finanzverwaltung informiert 
Grundsteuer und Gewerbesteuer  wird fällig. 
Die Gemeinde weist darauf hin, dass am 15.05.2021 die 2. Rate 
der Grundsteuer und der Gewerbesteuer fällig ist. 
Gewerbesteuervorauszahlung, 2. Rate 2021 
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, die keinen geänderten Vor-
auszahlungsbescheid erhalten haben, ist die 2. Rate der Vor-
auszahlung für das Jahr 2021 in derselben Höhe wie bisher zur 
Zahlung fällig. 
Grundsteuer, 2. Vierteljahresrate 2021 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteuerbescheid 
oder aus einem danach ergangenen Änderungsbescheid her-
vor. Weiterer wichtiger Hinweis: Bei Grundstücksverkäufen (Ei-
gentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Veräußerer 
Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf 
stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den 
Steuerübergangstermin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und 
gilt nur im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Entwidmung einer Teilfläche von Flst. 1120/2, Burgweg, Ge-
markung Warthausen (Röhrwangen) 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 04.05.2021 
beschlossen, für die Teilfläche von Flst. 1120/2, Burgweg, Ge-
markung Warthausen (Röhrwangen), das Entwidmungsverfahren 
einzuleiten. Die Teilfläche hat eine Fläche von ca. 180 m². 
Der Eigentümer einer angrenzenden Fläche hat den Antrag ge-
stellt, die Teilfläche aus Flst. 1120/2 zu entwidmen. Der Antrag 
wird damit begründet, dass dieses Endstück des Weges nicht 
ausgebaut ist. Da dieses Teilstück entbehrlich ist, hat der Ge-
meinderat der Entwidmung zugestimmt. 
Durch die beabsichtigte Einziehung verliert das oben genannte 
Teilstück seine Eigenschaft als öffentliche Straße und der Ge-
meingebrauch erlischt. Etwaige widerrufliche Sondernutzungen 
entfallen. 
Einwände gegen die beabsichtigte Einziehung der Teilfläche aus 
Flst. 1120/2, Burgweg, Gemarkung Warthausen (Röhrwangen), 
können gemäß § 7 Abs. 3 Straßengesetz für Baden-Württemberg 
mit Begründung innerhalb von drei Monaten nach dieser Ver-
öffentlichung beim Bürgermeisteramt Warthausen vorgebracht 
werden. 
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Das von der Einziehung betroffene Teilstück ist im nachfolgenden 
Planausschnitt wiedergegeben: 

Eigenschaft als öffentliche Straße und der Gemeingebrauch erlischt. Etwaige 
widerrufliche Sondernutzungen entfallen. 
 
Einwände gegen die beabsichtigte Einziehung der Teilfläche aus Flst. 1120/2, 
Burgweg, Gemarkung Warthausen (Röhrwangen), können gemäß § 7 Abs. 3 
Straßengesetz für Baden-Württemberg mit Begründung innerhalb von drei Monaten 
nach dieser Veröffentlichung beim Bürgermeisteramt Warthausen vorgebracht 
werden. 
 
Das von der Einziehung betroffene Teilstück ist im nachfolgenden Planausschnitt 
wiedergegeben: 
 

 
 
Warthausen, 07.05.2021 
 
gez. 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 

 

Warthausen, 07.05.2021 
  
gez. 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 

Wir suchen Sie! 
Wenn Sie jung, dynamisch und zielstrebig sind, dann sind Sie 
bei uns genau richtig.... 

Zum 01.09.2021 bieten wir ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) in unseren Kindergärten an.  
  
Wenn Sie eine abgeschlossene Schulausbildung von Haupt-
schulabschluss bis zum Abitur haben und das Interesse an 
einem sozialen Beruf, sowie das dazugehörige Umfeld ken-
nenlernen wollen, dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bitte bis zum 10. Mai 2021  an das Bür-
germeisteramt Warthausen, 
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen 
  
online über unser Stellenportal, www.warthausen.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Straßensperrung 
Am Schlegelberg / Hungerberg 
Wegen dem Einbau der Asphaltdeckschicht im Neubaugebiet 
„Burrenstraße“ ist die Straße zwischen Hungerberg und Am 
Schlegelberg voraussichtlich am 10. und 11. Mai 2021 voll-
ständig für den Verkehr gesperrt. 
Da bereits am Freitag, 07. Mai 2021 die Vorbereitungen begin-
nen, bitten wir darum hier keine Fahrzeuge zu parken. 
Ein Lageplan ist auf unserer Homepage unter „Aktuelles“, 
Baustellen/Straßensperrungen einsehbar. 

Zweckverband IGI Rißtal

Bekanntmachung des Zweckverbandes IGI Rißtal
Beschluss zur öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
zum geplanten Bebauungsplan mit Grünordnung „IGI Rißtal 
- BA1“ 
Der Zweckverband Interkommunales Industriegebiet Rißtal (IGI 
Rißtal) hat den Entwurf des Bebauungsplanes mit Grünordnung 
für das Gebiet „IGI Rißtal - BA 1“ in seiner Sitzung am 24.02.2021 
gebilligt und beschlossen die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes liegt nördlich von Herrlishöfen auf dem Gebiet 
der Gemeinde Warthausen und hat eine Größe von ca. 32,6 ha. Er 
umfasst die Flächen der Grundstücke FlNrn.: 1005*, 1006, 1007*, 
1009*, 1010*, 1012*, 1013*, 1017, 1018, 1019, 1020, 1021*, 1030*, 
1031, 1032/1, 1032, 1033, 1034, 1035*, 1037* und 1040* (*-Teilflä-
che) in der Gemarkung Warthausen und wird im Süden durch die 
L267, im Westen durch landwirtschaftliche Nutzflächen, Gehölze 
sowie die Bahnlinie Friedrichshafen - Biberach - Ulm, im Norden 
und Osten durch landwirtschaftliche Nutzflächen begrenzt. Der 
Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgedruckten Lageplan. 

Ziel des Bebauungsplanverfahrens ist die Ausweisung eines Inter-
kommunalen Industriegebietes, um den Verbleib, die Wirtschafts-
kraft und die Arbeitsplätze der im Raum Biberach angesiedelten 
überregional bedeutsamen Industriebetriebe und deren Zuliefer-
betriebe für die Region zu sichern. 
Eine Anpassung des Flächennutzungsplanes für den Änderungs-
bereich IGI Rißtal erfolgt im Zuge der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2035 der Verwaltungsgemeinschaft Biberach im 
Parallelverfahren. 
Mit der geplanten Gebietsentwicklung entstehen Eingriffe in Natur 
und Landschaft, für die ein Ausgleich nach dem Naturschutz- und 
Artenschutzrecht erforderlich werden. Neben dem internen Aus-
gleich im Plangebiet werden dafür externe Ausgleichsflächen (A2) 
auf der Gemeinde Schemmerhofen (Fl.-Nrn. 609 u. 611, Gmkg. 
Langenschemmern) mit ca. 1,56 ha ausgewiesen.  
Zur Darlegung und Erörterung der Planung wird die Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung 
der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Nach dem Gesetz zu Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- 
und Genehmigungsverfahren während der COVID -19-Pandemie 
(Planungssicherstellungsgesetz-PlanSiG) kann diese (körperliche) 
Auslegung nunmehr durch eine Veröffentlichung im Internet er-
setzt werden. Daneben soll nach dem Willen des Gesetzgebers 
die herkömmliche (körperliche) Auslegung als (lediglich) zusätz-
liches Informationsangebot im Rahmen des Möglichen zur An-
wendung kommen. Daher wird parallel zur Bereitstellung der 
Unterlagen im Internet die körperliche Auslage in der Gemeinde 
Warthausen und in der Gemeinde Schemmerhofen durchgeführt. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Grünordnung „IGI Rißtal 



	
4  	 Freitag, 7. Mai 2021�  Mitteilungsblatt Warthausen

- BA 1“ in der Fassung vom 24.02.2021 mit Planzeichnung, den 
textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften, Begrün-
dung und Umweltbericht sowie den Fachgutachten liegt in der 
Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Wart-
hausen, Bauamt sowie in der Geschäftsstelle des Zweckverban-
des IGI-Rißtal, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen im Rat-
haus, Bauamt, 1. OG während den allgemeinen Öffnungszeiten 
im Zeitraum 
vom 17.05.2021 bis einschließlich 19.07.2021  
zu Jedermanns Einsicht öffentlich aus. Diese sind: 
Gemeinde Warthausen	  
Mo, Di, Do:	 08:30 - 12:00 Uhr
Mi:  	 08:30 - 12:00 Uhr
	 und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:	 08:30 - 12:30 Uhr	  
Gemeinde Schemmerhofen	  
Mo, Di + Do:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mi:   	 08:00 - 12:00 Uhr
und	 14:00 - 18:30 Uhr
Fr:	 08:00 - 13:00 Uhr	  

Aufgrund der aktuellen COVID-19 Pandemie wird für die Einsicht-
nahme der Unterlagen zu den oben angegebenen Öffnungszeiten 
um eine telefonische Terminvereinbarung / Voranmeldung unter 
der Telefonnummer 07351/ 5093-0 (Gemeinde Warthausen), bzw. 
07356/ 9356-0 (Gemeinde Schemmerhofen) gebeten. 
Weiterhin können die Unterlagen auf der Internetseite des Zweck-
verbandes IGI Rißtal  
https://igi-risstal.info/buergerbeteiligung/,  
zusammen mit den wesentlichen umweltbezogenen Stellungnah-
men der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und deren Behandlung abgerufen werden. 
Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die Ziele und 
Zwecke sowie die Auswirkungen der Planung informieren. Gleich-
zeitig besteht Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der 
Planung. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich, oder während der allgemeinen Dienststunden münd-
lich zur Niederschrift abgegeben werden. 
Nach Abschluss der förmlichen Beteiligung werden die fristge-
mäß abgegebenen Stellungnahmen vom Zweckverband IGI Rißtal 
behandelt. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn der Zweckverband den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
  
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
  
Schutzgut Mensch 
•	� Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen vom 

20.02.2020 und 03.03.2020 zu den Belangen des Straßenwe-
sens, der Landwirtschaft, des Immissionsschutzes sowie den 
Belangen der Raumordnung/ Bauleitplanung. Es wird Bezug 
genommen auf die Einhaltung der Nebenbestimmungen des 
Zielabweichungsverfahrens zum IGI Rißtal hinsichtlich Ver-
kehrsanbindung und die Festsetzung von Flächen für einen 
möglichen Bahnanschluss. 

•	� Stellungnahme der Naturschutzverbände (BUND, NABU und 
LNV) vom 10.02.2020 zu den Verkehrsprognosen und deren 
Auswirkungen auch hinsichtlich der bereits heute bestehen-
den Verkehrsbelastungen auf der L267 durch Verkehrslärm 

•	� Bürgerstellungnahmen hinsichtlich der Verkehrssituation und 
zur Verkehrsentwicklung in Herrlishöfen mit Themen zur Leis-
tungsfähigkeit der Knotenpunkte entlang der L267, der Stra-
ßenanbindung in das IGI Rißtal, zum Pendlerverkehr in Be-
zug auf die Wohnraumsituation und Lebensqualität im Raum 
Biberach 

•	� Stellungnahmen des Landratsamtes Biberach vom 21.02.2020 
sowie der Gemeinde Warthausen vom 14.02.2020 mit Hin-
weisen zum Lärmschutzgutachten und zur Aufnahme von 
Lärmschutzmaßnahmen entlang der L 267. 

•	� Stellungnahme der Deutschen Bahn AG vom 29.01.2020 
und Bürgerstellungnahmen zum geplanten Güterverkehrsan-
schluss des IGI Rißtal sowie Ausweisung einer ÖPNV-Halte-
stelle 

•	� Stellungnahme der Gemeinde Warthausen und Hinweise aus 
Bürgerstellungnahmen zu den Auswirkungen und der poten-
tiellen Gefährdungslage des Wasserschutzgebietes Höfen 
durch das geplante IGI Rißtal (Oberflächenwasserversicke-
rung, bestehende Altlastendeponie im Plangebiet) hinsichtlich 
notwendiger Schutzmaßnahmen. 

•	� Verkehrstechnische Untersuchung (Modus consult) vom 
15.10.2019 

•	� Ergänzende Verkehrsuntersuchung Knotenpunkte L267 (Mo-
dus consult) vom 15.10.2020 

•	 Schalltechnische Untersuchung (Heine + Jud) vom 19.01.2021 
•	� Machbarkeitsstudie Bahnanschluss - Gleisanlagenplanung 

für das Projekt IGI Rißtal - BA1 (DB Engineering & Consulting 
GmbH) vom 20.01.2021 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“, mit 
Themen zum Schutzgut Mensch und Gesundheit hinsichtlich 
Lärmbelastung, Luftqualität und Erholung, insgesamt mittlere  
Auswirkungen 

  
Schutzgut Biologische Vielfalt 
•	� Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen vom 

20.02.2020 und 03.03.2020 zu den Belangen des Naturschut-
zes hinsichtlich der Steigerung der ökologischen Wertigkeit 
des Rißtales und zum Erhalt der Lebensraumfunktion des 
Bodens. 

•	� Stellungnahme der Naturschutzverbände BUND, NABU und 
LNV vom 10.02.2020 zur Mindestgröße der Baugrundstücke, 
zur Schonung hochwertiger landwirtschaftlicher Flächen und 
zur Entwicklung als Modellprojekt „Grünes Industriegebiet“. 
Hinweise zur Verwendung gebietsheimischer Pflanzen und zur 
verbindlichen Festsetzung von Dach- und Fassadenbegrünun-
gen, PV-Anlagen und insektenfreundlicher Beleuchtung und 
eines Monitorings.  Hinweise zur faunistischen Erfassung von 
Insekten und zur Betroffenheit von Arten des Vogelschutzge-
bietes Federsee. 

•	� Stellungnahme des Landratsamtes Biberach vom 21.02.2020 
zur Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung und zur Sicherung und 
Umsetzung der Ausgleichs- und Artenschutzmaßnahmen 
(Feldlerche, etc.) 

•	� Fachbeitrag zur speziellen artenschutzrechtliche Prüfung 
(saP), (LARS-consult GmbH), vom 01.10.2019 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“, mit 
Inhalten zu den Themen des Arten- und Biotopschutzes und 
zum Ausgleich der Eingriffe in Natur, Landschaft und Wald, 
insgesamt geringe bis mittlere Auswirkungen 

  
Schutzgut Fläche 
•	� Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen vom 

20.02.2020 und 03.03.2020 zu den Belangen der Landwirt-
schaft und zum sparsamen Umgang mit Fläche hinsichtlich 
des Flächenverbrauches durch Stellplätze und zur Mindest-
größe der Baugrundstücke 

•	� Stellungnahme des Landratsamtes Biberach vom 21.02.2020 
mit Hinweisen zur Zerschneidung von landwirtschaftlichen 
Grundstücken 

•	� Hinweise des Regierungspräsidium Tübingen zur bedarfs-
orientierten Entwicklung des Gebietes von Süden her, zum 
Flächenverbrauch und zum allgemeinen Schutz von hoch-
wertigen landwirtschaftlichen Flächen 

•	� Bürgerstellungnahmen zur Landschaftszersiedelung, zum 
Flächenverbrauch und zu Bedarfsnachweisen lokaler Groß-
unternehmen 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“ mit In-
halten zum sparsamen Umgang mit Grund und Boden, ins-
gesamt hohe Auswirkungen 
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Schutzgut Boden- und Geomorphologie 
•	� Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen vom 

20.02.2020 und 03.03.2020 zum Grund- und Bodenwasser-
schutz. 

•	� Stellungnahme des Landratsamtes Biberach vom 21.02.2020 
mit Hinweisen zum Grundwasser- und Bodenschutz sowie zu 
Altlasten im Plangebiet auch im Hinblick auf die Betroffenheit 
des Wasserschutzgebietes „Obere Höfen“/ Schutzzone III. 
Weiter werden allgemeine Hinweise zum Umgang und Ent-
sorgung von belastetem Bodenmaterial gegeben 

•	� Geotechnischer Bericht nach DIN 4020 (Henke und Partner 
GmbH) vom 18.05.2018 

•	� Geotechnischer Bericht zur Altlastenuntersuchung (Henke 
und Partner GmbH) vom 24.05.2018 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“ mit In-
halten zur Vorbelastung der Fläche, und zu den Bodenfunk-
tionen, insgesamt hohe Auswirkungen 

  
Schutzgut Wasser 
•	� Stellungnahme des Amtes für Bauen und Naturschutz am 

Landratsamt Biberach vom 21.02.2020 zur Niederschlags-
wasserbeseitigung, insbesondere der unzulässigen Versi-
ckerungsmöglichkeit im Bereich der Altlast und der einge-
schränkten Versickerungsmöglichkeit im Bereich von Straßen 
und sonstigen Verkehrsflächen (Stellplätzen) innerhalb des 
Wasserschutzgebietes Höfen (Schutzzone III) 

•	� Hinweise zu den Auswirkungen von Starkregenereignissen und 
wild abfließenden Wasser im Hinblick auf das Verschlechte-
rungsverbot im Bereich der Unterlieger; Hinweise zur Kapa-
zität der Kläranlage und zu den Erschließungskosten des IGI 
Rißtal 

•	� Hydrogeologischer Bericht zum Bauvorhaben Interkommuna-
les Industriegebiet Rißtal bei Warthausen (Henke und Partner 
GmbH) vom 11.11.2020 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“ mit In-
halten zu Grundwasser, Oberflächenwasser, zur Betroffenheit 
des Wasserschutzgebiets „Höfen“ sowie zum Hochwasser-
schutz, geringe bis mittlere Auswirkungen 

  
Schutzgut Luft- und Klima 
•	� Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen vom 

20.02.2020 und 03.03.2020 zur Festsetzung von Maßnahmen 
für den Klimaschutz hinsichtlich Gründächer, Solaranlagen. 

•	� Bürgerstellungnahmen zur Berücksichtigung des Klimaschut-
zes und der CO2-Reduktion 

•	� Klimaökologisches Gutachten (GEO-NET Umweltconsulting 
GmbH) vom Oktober 2020 mit Bewertung der bioklimatischen 
Auswirkungen der Planung 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“ mit In-
halten zur groß- und kleinklimatischen Situation und zur Kli-
mafunktion des Auwaldes, mittlere Auswirkungen 

  
Schutzgut Landschaftsbild 
•	� Stellungnahme der Naturschutzverbände BUND, NABU und 

LNV vom 10.02.2020 zu den Auswirkungen der zugelassenen 
Gebäudehöhen von 30 bis 40 m auf das Landschaftsbild 

•	� Bürgerstellungnahmen zur landschaftlichen Einbindung des 
Gebiets und zur Beeinträchtigung des Landschaftsbildes im 
Hinblick auf die Zersiedelung der Landschaft 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“ mit 
Bewertung der Planauswirkungen auf das Landschaftsbild, 
zu Blickbezügen und Erholung, insgesamt mittlere bis hohe 
Auswirkungen 

  
Schutzgut kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter 
•	� Stellungnahme Landesamt für Denkmalpflege vom 13.02.2020 

zur möglichen Betroffenheit der Fernwirkung auf das Schloss 
Warthausen und zum Schutz von Bodendenkmälern 

•	� Umweltbericht zum Bebauungsplan „IGI Rißtal-BA 1“, mit 
Inhalten zum Bodendenkmal, Baudenkmalen und zu Kultur- 
und Sachgütern, geringe Auswirkungen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung abgegebener 
Stellungnahmen die angegebenen personenbezogenen Daten auf 
Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz und unter Beach-
tung der Datenschutz-Grundverordnung gespeichert werden. Die 
abwägungsrelevanten Inhalte der vorgebrachten Stellungnahmen 
werden anonymisiert aufbereitet und den zuständigen Gremien 
in öffentlichen Sitzungen vorgelegt. 
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Geschäftsstelle des Zweckverbandes IGI Rißtal 

Warthausen, den 30.04.2021 
Verbandsvorsitzender Mario Glaser 

  

Geschäftsstelle des Zweckverbandes IGI Rißtal 
Warthausen, den 30.04.2021 
Verbandsvorsitzender Mario Glaser 

Bus und Bahn

Linienbusse fahren am 13. und 14. Mai  
nach Ferienfahrplan 
An Christi Himmelfahrt, den 13. Mai, fahren die Linienbusse der 
Stadtwerke Biberach nach dem Feiertags- bzw. Sonntagsfahr-
plan. 
Am Freitag, 14. Mai, wird im Liniennetz der Stadtwerke ebenfalls 
nach dem Ferienfahrplan gefahren. Allgemein gilt, mit dem Kürzel 
„S“ gekennzeichnete Fahrten werden an diesen Tagen nicht ge-
fahren. Fahrten ohne besondere Kennzeichnung oder mit einem 
Kürzel „F“ gekennzeichnete Fahrten werden gefahren. 
Weitere Informationen zu den Fahrzeiten der Linienbusse und des 
Anrufsammeltaxis geben die Mitarbeiter der Stadtwerke Biberach 
GmbH unter Tel. 07351-30250150. Aktuelles über Nahverkehr, 
Bäder und Parkhäuser kann auf der Homepage www.swbc.de 
eingesehen werden. 

Aktualisierung zum Fahrplan der Linie 318  
ab 01.05.202 
Entsprechend den im DING-Gebiet umgesetzten Regelungen 
für die Nachtbusse während der Corona-Pandemie werden die 
Fahrten am Wochenende mit Fahrtbeginn um Mitternacht oder 
später vorerst nicht angeboten. Konkret betrifft dies die Fahr-
ten Freitag- und Samstag-Nacht um 0:00 und 1:00 ab Biberach 
nach Ingerkingen sowie um 0:25 ab Ingerkingen nach Biberach. 
Im Fahrplan, der auf der DING-Homepage zu finden ist, wurden 
daher diese Nachtfahrten entfernt. Der Start für die zusätzlichen 
Nachtfahrten wird gesondert bekanntgegeben. Fahrten vor Mit-
ternacht werden uneingeschränkt ab 01. Mai angeboten. 

Kundenbefragung zum Stadtlinienverkehr 
Seit Montag, 3. Mai findet eine telefonische Kundenumfrage zum 
Stadtbuslinienverkehr statt. Die Bürgerinnen und Bürger haben 
damit die Chance, den Biberacher Linienverkehr zu bewerten. 
Der Zeitraum der Umfrage erstreckt sich voraussichtlich bis zum 



	
6  	 Freitag, 7. Mai 2021�  Mitteilungsblatt Warthausen

Beginn der Sommerferien. Die Befragung beginnt in der Regel 
so, dass sich das beauftragte Forschungsinstitut mit folgenden 
Worten meldet: „Guten Tag, ich rufe im Auftrag des Forschungsin-
stituts Kantar an, bisher bekannt unter dem Namen TNS Infratest. 
Sie kennen uns vielleicht aus der Wahlforschung für die ARD“. 
Die Mitarbeiter der Stadtwerke Biberach freuen sich, wenn sich 
so viele Fahrgäste wie möglich an der Befragung beteiligen und 
somit ihr Feedback abgeben. 
Weitere Informationen zur Befragung oder zu den Fahrzeiten der 
Linienbusse geben die Mitarbeiter der Stadtwerke Biberach te-
lefonisch unter 07351-30250-150 oder per E-Mail an info@swbc.
de. Aktuelles über Nahverkehr, Bäder und Parkhäuser kann auf 
der Homepage unter www.swbc.de eingesehen werden. 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 

- 1 Buggy 

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 

Entsorgung

Informationen zur Wertstofferfassung 
Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als Grüngutsam-
melplatz betrieben und durch Personal der Firma Braig betreut. 
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
März - November	 Mittwoch, 17 - 19 Uhr 
		  Samstag, 10 - 14 Uhr 
Dezember - Februar	 Samstag, 10 - 11 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz an-
genommen. 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer aufgestellt in: 
•	 Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
•	 Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder Straße 
•	 Birkenhard beim Sportgelände in der Burrenstraße 
•	 Oberhöfen beim Gemeindehaus 
Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im Hol-
system erfasst. 
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfallfibel des Land-
kreises, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und einer Rolle 
Gelber Säcke an alle Haushalte verteilt wurde. 

Wir wollen bis auf Weiteres auch die Entsorgungseinrichtungen 
für Sie offenhalten. Damit das Ansteckungsrisiko auf ein Minimum 
reduziert wird, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 
Abgabe von Wertstoffen und Grüngut: 
-	� Meiden Sie aktuell Entsorgungsfahrten. Lagern Sie Ihre Wert-

stoffe nach Möglichkeit solange zu Hause, wie es geht. 
-	� Das Kontaktverbot gilt auch auf den Entsorgungseinrichtun-

gen. Es können immer nur zwei Personen gleichzeitig abladen. 
Rechnen Sie dadurch mit langen Wartezeiten! 

-	 Bleiben Sie so lange im Auto, bis Sie bei der Abladestelle sind. 
-	 Verwenden Sie Handschuhe, um sich und andere zu schützen. 
-	� Halten Sie sich von anderen fern und vermeiden Sie Gespräche. 

Es ist immer ein Sicherheitsabstand von 2 Metern zu anderen Per-
sonen einzuhalten. Die Betreuer können Ihnen somit auch nicht 
helfen. Aus hygienischen Gründen werden auch keine Hilfsmittel 
wie Schaufeln, Gabeln oder Besen zur Verfügung gestellt. 

-	� Warten Sie an den Containern, bis Sie diese alleine befüllen 
können. Vermeiden Sie Begegnungsverkehr an den Treppen 
und vor den Containern. 

-	� Nutzen Sie die Wochentage zum Entsorgen – nicht nur das 
Wochenende. 

-	 Halten Sie die öffentlichen Straßen und Verkehrswege frei. 
-	� Folgen Sie den Hinweisen der Betreuer und beachten Sie die 

Schilder. 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)
z. B. jautz@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Birgit Jakobson (Vorzimmer Bürgermeister) -16

Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Rebecca Schmucker (Bürgerbüro)  -12
Tobias Sauter (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
Melanie Bareth (Kinder, Familie, Senioren) -49

Kämmerei: Sabrina Kühnbach  -15
Roland Fritzenschaft (Gewerbe- und
Vergnügungssteuer, Wasser und Abwasser)  -14
Monika Fucker (Hunde- und Grundsteuer) -28
Martina Neff (Vereinsförderung, Anlagenbuchhaltung) -28
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
Annette Bundschu (Grundstücks- und Gebäudeverwaltung) -42
Bauhof: Helmut Stöhr Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

 
Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 
 

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

 
 

 
 

 

 

-

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
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Bei Missachtung der Verhaltensregeln müssen die Plätze ge-
schlossen werden. 
Helfen Sie mit, damit dies im Sinne derer, die die Entsorgungs-
einrichtung zeitnah brauchen, nicht erforderlich wird. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

09.05.2021 / Rogate: 
10.30 Uhr	 Schemmerberg, St. Martinskirche:  
	 Andacht im Freien (Friedhof). 
	 Zu einer kleinen Andacht im Freien laden wir an die-

sem Sonntag nach Schemmerberg ein. Angesichts 
einer Inzidenzzahl über der 200-er-Marke im Land-
kreis Biberach dürfen wir derzeit keine Gottesdienste 
in Kirchenräumen feiern. So sind wir ins Freie um-
gezogen. Bitte beachten Sie die Maskenpflicht und 
den Mindestabstand von 2 Metern zwischen Ein-
zelpersonen bzw. Haushaltungen. (Pfr. Hans-Dieter 
Bosch) 

  
Liebe Gemeinde, 
dieser Sonntag trägt den Namen „Rogate“. Aus dem Lateinischen 
übersetzt: Betet. Beten ist eine große Sache: Ich wende mich di-
rekt an Gott. So klein auch meine Kammer sein mag, in der ich 
bete, so weit ist doch der Horizont, in den ich hineintrete. Nicht 
weniger als vor Gott werden meine Worte laut. Er soll und wird 
mein Beten hören. 
Wenn Menschen angesichts des Gebets unsicher werden, dann 
ist das nur zu verständlich. Warum sollte Gott ausgerechnet mich 
anhören, von meinem kleinen Leben etwas wissen wollen? Und 
wie finde ich Gehör, was sind die rechten Worte? In den vergan-
genen Generationen wurde das Beten noch in der Familie und im 
Alltag eingeübt. Es war selbstverständlich, bekannt, vertraut. Am 
Morgen, zu den Malzeiten, am Abend ein fester Bestandteil des 
Tagesablaufs. Dazu ein trost- und vertrauensspendendes Ritual in 
den schwierigen Situationen des Lebens: Bei schweren Gewittern, 
bei Unfall, bei Prüfungen. Mag mancher heute milde lächeln und 
fragen: „Und, hat´s geholfen?“ Unseren Vorfahren war bewusst, 
dass ihr Gebet keine Versicherung gegen Blitzschlag war und rein 
medizinisch gesehen den Verunglückten auch nicht gesunden 
ließ. Aber das Geschehen war mit dem Gebet Gott anbefohlen 
und damit spürte der Betende, dass er in der Situation nicht allein 
und ohnmächtig dem Unglück ausgeliefert war. Wer Situationen 
der Überforderung kennt, der weiß, dass zwischen verzweifelter 
Ohnmacht und dem Trost eines Gebetes ein gewaltiger Unter-
schied ist. Und diese Grundsituation ist heute genau dieselbe. 
Das Gebet nimmt uns aus unserer Selbstbezogenheit heraus. Wie 
gesagt: Es öffnet Horizonte. Indem es uns über unsere enge Sicht 
hinausführt und das Leben weitet. Martin Luther hat das Beten 
so erklärt: „Es ist ein Reden des Herzens mit Gott in Bitte und 
Fürbitte, Dank und Anbetung.“ Wer betet ist nicht länger allein. 

Er stellt sich in die Gegenwart Gottes. Wer betet, der bleibt nicht 
bloß bei seinem Bitten, Klagen und Jammern stehen, sondern 
sieht in der Fürbitte auch die anderen: Die mit ihm betroffen sind 
oder ähnliches Erleben. Im Dank blickt er auf das, was ihn - trotz 
seiner Not - noch stärkt, hilft und Halt bietet. In der Anbetung 
sieht er auf Gott, der schon vielen beigestanden ist und darum 
auch ihn durchs finstere Tal begleiten wird. Vor allem darum geht 
es beim Gebet: Aus der eigenen Enge und Verzweiflung heraus-
zutreten, in die freundliche Gegenwart Gottes. Und das stärkt, in 
allen Situationen des Lebens. 
Gottes Segen für die kommende Woche wünscht Ihnen 
Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch 

Foto: gabriella-kasza-pixabay.

Der Dolden-Milchstern 
trägt den deutschen Bein-
amen „Trostblume“. Im 
zeitigen Frühjahr ist er vor 
allem in Weinbau-gebie-
ten mit seiner strahlend 
weißen Blüte zu sehen. 
Deshalb auch sein zweiter 
Name „Stern von Bethle-
hem“. Vorsicht gilt vor al-
lem angesichts seiner gif-
tigen Zwiebeln. Sie haben 
ihm zu seinem dritten 
Beinamen verholfen: 
„Gärtnertod 

________________________

Wenn Sie mir Ihre E-Mail-Adresse (an pfarramt.warthausen@elkw.
de) zusenden, dann erhalten Sie die wöchentlichen Mitteilungen 
der Evangelischen Kirchengemeinde Warthausen. Insbesonde-
re die Bilder, siehe oben die schöne Blüte, können Sie dann in 
Farbe sehen. Wenn Sie interessiert sind, bitte machen Sie davon 
Gebrauch! 

________________________
  

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Sonntag, 09.05.; 6. Sonntag der Osterzeit 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier vor dem Heggelinhaus 
	 (Kollekte-Ökum. Kirchentag 2021) 
	 † Albert Fuchs und Augusta Weißer 
	 † Ursula Lyczek 
	 † Renate Zwierza 
Lourdesgrotte Warthausen 
18.00 Uhr 	 Maiandacht 
  

Vom Freitag, den 7. Mai bis zum Freitag, den 14. Mai fin-
den keine Gottesdienste an den Werktagen statt.  Weitere 
Informationen zu den Gottesdiensten werden nächste Woche 
veröffentlicht!  

Gottesdienste im Mai 2021 
Mit Erreichen einer 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinander folgen-
den Tagen über 200 ist gemäß Vorgaben der Diözese kein Prä-
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senzgottesdient in geschlossenen Räumen mehr möglich. Erst 
wenn die 7-Tage-Inzidenz seit fünf Tagen wieder unter 200 sinkt 
werden Gottesdienste in geschlossenen Räumen wieder erlaubt. 
Hingegen bleiben religiöse Veranstaltungen im Freien möglich. 
Deshalb entfallen die Werktagsgottesdienste bis auf Weiteres. 
Am Sonntag, 9.5. ist um 10:15 Uhr eine Messe vor dem Hegge-
linhaus; am Sonntag, 16.5. um 10:15 Uhr in Birkenhard (Näheres 
wird noch bekanntgegeben). 
  
Einladung zu einer Fahrradprozession an Christi Himmelfahrt 
am 13. Mai 2021  
Christi Himmelfahrt ist vielerorts ein Tag der Flur- und Bittprozes-
sionen. Verschiedene Feldkreuze werden besucht und dabei an 
verschiedene Anliegen gedacht wie Bewahrung der Schöpfung, 
die Bitte um Vertrauen und Sicherheit oder um Gerechtigkeit und 
Frieden in der Welt (vgl. GL 927). In diesem Jahr sind die üblichen 
Prozessionen wegen der Corona-Pandemie nicht möglich, aber 
wir haben Gottes Schutz und Segen besonders nötig. So wird 
an Christi Himmelfahrt  zu einer Fahrradprozession zu den Kir-
chen und Kapellen in Warthausen und Birkenhard eingeladen. 
Es gibt keinen gemeinsamen Start, sondern jeder entscheidet mit 
der Familie, im kleinen Kreis oder allein, wann und wo er beginnt. 
In den Hauptkirchen liegen Impulse bereit sowie eine kurze Be-
schreibung der einzelnen kirchlichen Orte. 
Die Kirchen und Kapellen sind von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet: 
St. Johannes Evangelist in Warthausen - St. Maria, Mutter der Chris-
tenheit und St. Josef in Birkenhard - Schlosskapelle - sowie die Ka-
pellen in Herrlishöfen, in Galmutshöfen, Barabein und Oberhöfen. 
  
Voranzeige - 24-Stunden-Anbetung der Seelsorgeeinheit Bi-
berach Umland am 21./22. Mai 2021 in der Pfarrkirche in 
Warthausen 
Am Freitag, den 21. Mai startet die Anbetung um 18 Uhr mit dem 
Rosenkranz und der Abendmesse in der Pfarrkirche St. Johan-
nes in Warthausen. Sie endet am Samstag, 22. Mai, um 18 Uhr. 
Eingeladen sind Einzelpersonen, Familien und christliche Kreise 
/ Gruppen aus unserer ganzen Seelsorgeeinheit zur Gestaltung 
einer Anbetungsstunde entweder als stille oder gestaltete An-
betung. 
Gerade in der Zeit zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
wollen wir wie die Apostel und Maria um den Beistand, den Hl. 
Geist beten. 
Lassen Sie sich beschenken von der Gegenwart Jesu und erfüllen 
vom Geist Jesu in Erwartung auf das Pfingstfest. 
Die Anbetung findet unter den gebotenen Hygieneregeln statt. 
Listen zum Eintragen liegen in der Kirche von Warthausen und 
im Pfarramt (Tel. 07351-72380) aus. 
  
Missio-Zeitschriften 
Die neuen Missio - Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate Mai/
Juni liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf. 

 

 

 

7. bis 9. Mai Spendenmarathon für die Nächs-
tenliebe bei radio horeb 
für den Aufbau christlicher Radiostationen in Af-
rika diesmal für die Länder Demokratische Repu-
blik Kongo, Südsudan und Sambia, Libanon so-
wie Hilfe und die Unterstützung der afrikanischen 

Radio-Maria Stationen und Corona Pandemie. Ein christliches 
Radio in diesen armen Ländern ist oft die einzige Möglichkeit 
die Menschen zu erreichen. Damit lässt sich eine wertvolle Frie-
densarbeit leisten. 
Näheres können Sie dem Flyer entnehmen, der an den Gottes-
diensten am 1./2. Mai und auch am Schriftenstand der Kirchen 
ausliegt oder direkt bei https://www.horeb.org/ 
Zum Spenden können Sie auch das Spendentelefon anrufen, die 
Rufnummer wird Ihnen an diesen 3 Tagen im Radio Horeb durch-
gegeben. Schalten Sie ein und hören Sie radio horeb! 
Bei Fragen zum Empfang von Radio Horeb stehen Ihnen gerne 
Bruno und Lucia Gropper, Tel. 07352/7723 vom Team Deutsch-
land zur Verfügung. 

Themenabend für Jugendliche zu Sophie Scholl am 12. Mai 
2021 um 18:30 Uhr auf Grundlage des Films 
Am 9. Mai wäre Sophie Scholl 100 Jahre alt geworden. Was heißt 
ihr Erbe für junge Menschen heute? 
Darüber möchten wir mit euch diskutieren. Daher laden wir euch 
herzlich zum Themenabend auf zoom ein. 
Die Einwähldaten findet ihr auf www.biberach.bdkj.info  und auf 
https://kath-kirche-badsaulgau.de/ 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Wir freuen uns auf gute Diskussionen! 
Nikola Schmid, Jugendreferentin SE Bad Saulgau und Anna-Ka-
tharina Merk, Dekanatsjugendseelsorgerin Dekanate Biberach 
und Saulgau 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

In Erwartung des Wonnemonats 
Der Förderverein schreckte auch in diesem Jahr am 30. April 
nicht davor zurück, in schweren Zeiten seine liebgewonnenen 
Gewohnheiten beizubehalten. Auch heuer ließen wir es uns nicht 
nehmen, den betagtesten Mitbürgern der Gemeinde mit einer 
kleinen Zeremonie Unterhaltung zu bieten. 
Mundschutz, gebührender Abstand und Einhaltung aller Hygie-
nevorschriften waren bei diesem abgespeckten Programm des 
Nachmittages natürlich Pflicht. 
Es gab Waffeln, mit Puderzucker verfeinert und zum Abend rote 
Würste, im Garten für alle Stationen gegrillt. Sie wurden mit Bröt-
chen und hauseigenem Kartoffelsalat gereicht und ließen die Her-
zen aller Seniorinnen und Senioren höher schlagen. Die Bewohner 
genossen die Köstlichkeiten und beobachteten zwischendurch 
auf den Balkonen applaudierend das Schmücken der Birke mit 
Bändchen und Herzchen im Garten. 
Der zu Ende gehende April zeigte hingegen ein launiges Gesicht 
und wurde gegen später sogar noch richtig nass, windig und un-
gemütlich. Zudem musste auch in diesem Jahr erneut die traditio-
nelle musikalische Untermalung und das vertraute Zusammensein 
ausfallen. Aber die Bewohner, das Pflegepersonal und natürlich 
wir vom Förderverein waren überglücklich, überhaupt etwas zum 
Beginn des Wonnemonats auf die Beine gestellt zu haben. Es 
gelang uns, trotz aller Ungemach, unsere Schützlinge auf ihren 
Stationen zu unterhalten und zu verköstigen. Ihr einstimmiges Lob 
über die leckeren Waffeln und die traditionelle Mai-Birke zeigte 
uns, dass wir richtig lagen und sich unsere Mühe gelohnt hat. 
 

Auch in diesem Jahr: Ein Bäumchen für den Eingangsbereich ...
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und leckere Waffeln für unsere Schützlinge.

Wir sind voller Hoffnung, dass im nächsten Jahr wieder einen Mai-
beginn im Grünen ohne Angst, aber mit Kontakt, Sonne, Wärme, 
Musik, Bewirtung und Geplauder folgen kann. Der Förderverein 
und der Schlosspark wünschen sich genau das herbei und wer-
den dann natürlich für ein volles Programm in gewohnter Weise 
bereitstehen.

SV Birkenhard

Der Sportverein Birkenhard e.V. 1948 trauert um sein Ehrenmit-
glied 

Fritz Müßler   
der mit 76 Jahren am Ostermontag, dem 5 April 2021 verstor-
ben ist. 
Fritz war von jung an Fußballer mit Leib und Seele. Seinem Na-
turell entsprechend trainierte er schon in seiner aktiven Zeit die 
Jugendlichen. Generationen von Buben  übten in den von ihm 
betreuten Jugendmannschaften und stellten danach das Gerüst 
der aktiven Fußballmannschaften. 
Als Vereinskassier war Fritz von 1968 bis 1978 tätig, danach über-
nahm er das Amt eines Jugendleiters Fußball, übte es 20 Jahre 
aus, spielte selbst in der Seniorenelf des SVB weiter und war als 
Sportplatzkassier tätig. 
In der Rückschau denken wir an Festzelte im Sommer anlässlich 
Fußballturnieren verbunden mit Tanz, Jubiläen, aber auch hoch-
rangigen Politikerbesuchen. Immer konnte man mit der fundierten 
Tatkraft von Fritz rechnen und bei den Theaterspielen die zum 
Jahresende das Dorfleben bereicherten, war Fritz beim Auf- und 
Abbau sowie beim Betrieb mit dabei und war durch seinen Beruf 
als Elektriker unverzichtbar. Theater bedeutete für ihn auch pas-
sende Möbel aufzutreiben, Bühne sowie Kulissen mitzugestalten 
und herzurichten, während der Aufführung präsent zu sein und 
schließlich alle Utensilien für das nächste Jahr mit zu versorgen. 
Als der Lauftreff Birkenhard 1989 seinen zweiten Anfang nahm, 
lief auch Fritz mit und war einer von Dreien, die als erste Mann-
schaft für den SVB 1990 den Münchner Marathon bestritten. Im 
Frühjahr 2004 begannen die Radler ihre Dienstagsausfahrten 
und sahen Fritz als Teilnehmer. Seine gesellige, humorvolle aber 
auch gelegentlich kantige Art wird vor allem bei den Fußballern 
die Erinnerung an ihn für lange Zeit wach halten und wir wollen 
ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Ein kleines Dankeschön waren die ihm verliehenen Vereins-, 
WLSB- WFV-Spieler- und Jugend-Nadeln in Bronce Silber und 
Gold.  An Ehrungen anderer sorgte er von 1996 bis 2018 im Eh-
renausschuss unseres Vereines. 
Unser aller Mitgefühl gehört seiner Ehefrau Adelheid, den Kin-
dern und Enkeln, die auch coronabedingt eine schmerzvolle Zeit 
durchlebten und bekunden unsere Anteilnahme an ihrer Trauer.	 
Sportverein Birkenhard 1948 e.V. 
 -  Mitglieder und Vorstandschaft -	  
 

 

TSV Warthausen

Abteilung Turnen
Online-Training für Erwachsene (ab 14 Jahre) 
Die nächsten Termine für das Online-Training mit Laura finden 
jeweils donnerstags von 18 bis 19 Uhr statt: 
Donnerstag, 06.05.2021 
Donnerstag, 20.05.2021 
Alle, die sich bereits angemeldet hatten bekommen automatisch 
den Link vor dem nächsten Training zugeschickt. Wer sich noch 
anmelden möchte, kann sich gerne unter turnen@tsv-warthausen.
de melden. Wir freuen uns auf euch. 

Digitales Sportangebot für Kinder und Jugendliche  
Vor den Pfingstferien findet noch ein Training statt: Montag, 
10.05.2021 von 17:30 - 18:30 Uhr 
Du kannst gerne noch in das digitale Sportangebot für Kinder 
und Jugendliche einsteigen. 
Was sind hierfür die Vorraussetzungen? 
- Du solltest mindestens 6 Jahre alt sein. 
- Du benötigst eine Turnmatte, Turnkleidung und ein internetfä-
higes Endgerät. 
- Viel Spaß und Freude an der Bewegung. 
Und was musst du für die Teilnahme am Sportangebot machen? 
Schicke einfach eine E-Mail mit deinem Namen und deinem Alter 
an die E-Mail Adresse turnen@tsv-warthausen.de. 
Solltest du dich bereits für das letzte digitales Sportangebot an-
gemeldet haben, schicken wir dir direkt den Zugangscode. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Sportstunde! 

Bewegungsparcours in Warthausen 
Hier noch einmal die Info zu unserem Bewegungsparcours, den 
wahrscheinlich schon viele bei ihren Spaziergängen durch Wart-
hausen entdeckt haben. Für diese Aktion haben wir bei einem 
Gewinnspiel des Schwäbischen Turnerbunds/EnBW den 16. Platz 
erreicht. Darüber freuen wir uns natürlich sehr. 
Die Übungsleiter der Turnabteilung haben in Absprache mit der 
Gemeinde eine circa 4 Kilometer lange Strecke mit 9 Stationen 
versehen, an der Bewegungsübungen ausgeführt werden um 
sich in der aktuellen Zeit und mit dem beginnenden Frühling ein 
wenig in der Natur zu bewegen und dabei sportlich zu betätigen. 
Der Parcours verläuft vom Ortszentrum den Berg zum Schlossgut 
2 und dann durch den Wald am Freibad vorbei zur Schule und 
endet wieder im Ortszentrum. Er ist zunächst etwas provisorisch 
erstellt worden, da es dem TSV wichtig war, zeitnah ein Angebot 
zu starten. Langfristig sollen schöne Schilder aufgestellt werden, 
die etwas wetterfester sind. Sollte der Parcours gut angenommen 
werden, sollen auch noch verschiedene Schwierigkeitsstufen er-
gänzt sowie eventuell um eine längere Strecke, die über Birken-
hard führt, erweitert werden. 
Sobald die Corona-Regelungen es zulassen, wird die Übungs-
leiterin des Alltagstrainingsprogramms (ATP), Julia Rimmele, im 
Freien Einweisungen anbieten. Wir werden die Information sowie 
die Kontaktdaten zur Terminvereinbarung hier im Mitteilungsblatt 
sowie auf unserer Homepage www.tsv-warthausen.de und Sozi-
alen Medien (Instagram und Facebook) veröffentlichen. 
Viel Spaß beim Ausprobieren und Trainieren! 
Wir freuen uns über Rückmeldungen an info@tsv-warthausen.de 
Bleibt in Bewegung - euer TSV Warthausen 
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Vorgezogener  
RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Feiertage werden 
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:
KW 19 – Christi Himmelfahrt
Veröffentlichung 14.05.2021 
Redaktionsschluss 11.05.2021, 09:00 Uhr
KW 22 – Fronleichnam
Veröffentlichung 04.06.2021 
Redaktionsschluss 01.06.2021, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Sonstige Mitteilungen

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Minetest - Gaming-Workshop zu Hate Speech und Diskrimi-
nierung für Jugendliche 
Was hat Zocken am Computer mit Hate Speech und Diskrimi-
nierung zu tun? Im Workshop „Minetest“ wird genau das ge-
meinsam verbunden. Am Freitag, 04. Juni haben Jugendliche 
ab 13 Jahren die Möglichkeit von 11 bis 16 Uhr sich bei einem 
digitalen Workshop gemeinsam in dem an Minecraft angelegten 
Computerspiel zu bewegen. Im Spiel werden verschiedene Orte 
und Stationen erkundet, die sich damit beschäftigen, wie Hate 
Speech funktioniert, was Diskriminierung bedeutet und was man 
dagegen tun kann. 
Der Workshop wird vom Kreisjugendring Biberach e.V. in Koope-
ration mit der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg angeboten und ist kostenlos. Er richtet sich an alle Inte-
ressierten, Vorkenntnisse und Erfahrungen sind nicht erforderlich, 
lediglich ein Laptop, Headset und eine stabile Internetverbindung 
werden zur Teilnahme benötigt. Eine Anmeldung unter Angabe 
von Namen, Alter und Mailadresse der Teilnehmenden ist bis 20. 
Mai über info@kjr-biberach.de möglich. 

Agentur für Arbeit Ulm 
Aktionswoche zur beruflichen Fort- und Weiterbildung 
Woche der Qualifizierung 
Auch wenn die Pandemie und ihre Folgen derzeit alles dominiert, 
so sind Themen wie demografischer Wandel, Fachkräftemangel 
und Transformationsprozesse in der Wirtschaft allenfalls in den 
Hintergrund gerückt. Verschwunden sind sie nicht, im Gegenteil: 
Digitalisierung und Strukturwandel haben durch die Pandemie 
eher noch an Fahrt gewonnen. Auch ist in einigen Bereichen der 
Fachkräftebedarf ungebrochen hoch oder zieht gar wieder an. Es 
lohnt sich also, gerade jetzt die Initiative zur beruflichen Fort-und 
Weiterbildung zu ergreifen. 
Die Agentur für Arbeit Ulm hat daher gemeinsam mit den Job-
centern Alb-Donau und Ulm die Woche der Qualifizierung ins 
Leben gerufen. Arbeitgebern und Arbeitnehmern, Beschäftigten 
und Arbeitsuchenden werden vom 17. bis zum 21. Mai unter an-
derem Online-Vorträge oder auch telefonische Beratungen nach 
Voranmeldung angeboten. Weiter sind an der Aktionswoche 23 
regionale Bildungsträger beteiligt, die ihre vielfältigen Qualifizie-
rungsangebote vorstellen. Alle Aktionen und Informationsange-
bote werden über die regionale Homepage der Agentur für Ar-

beit Ulm gebündelt und zur Verfügung gestellt. Direkt abrufbar 
ist die Seite unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ulm/wochederqualifizierung. 
Beratungstermine können vorab unter der Nummer 0731 160-777 
oder per E-Mail an Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de vereinbart werden.
 
Kreishandwerkerschaft Biberach 
Geprüfter Fachmann - Betriebswirtschaft plus Grundlagen-
kurs Buchhaltung  
Beruflich weiterentwickeln, Büromanagement und Führungsauf-
gaben übernehmen. Diese Weiterbildungsmöglichkeit bietet die 
Kreishandwerkerschaft Biberach ab 22.05.2021 an. Bestehend aus 
einem praxisorientierten Grundlagenlehrgang „Fit für die Buchhal-
tung“ (48 UE) und einem betriebswirtschaftlichen Lehrgang (220 
UE) kann der Abschluss „Geprüfter Fachmann für kaufmännische 
Betriebsführung“ erlangt werden. Die Inhalte des Grundlagenkur-
ses Buchhaltung erstrecken sich von der Eingangsbearbeitung bis 
hin zur Verbuchung und Ablage von Rechnungen und Belegen. Im 
betriebswirtschaftlichen Teil werden Kenntnisse im Bereich Rech-
nungswesen, Controlling, Recht, Steuern, Personalwesen, Mitar-
beiterführung, Betriebsorganisation, Finanzierung und Marketing 
vermittelt. Dieser Lehrgang startet berufsbegleitend am 18. Sept., in 
Vollzeit am 7. Jan. Beide Teile können auch einzeln belegt werden. 
Meister im Feinwerkmechaniker-Handwerk sowie Ausbilde-
reignungsprüfung und Teil III 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet aufgrund großer Nach-
frage von 7. bis 24. Juli einen berufsbegleitenden Vorbereitungs-
lehrgang zur Ausbildereignungsprüfung an. Dieser Lehrgang fin-
det in 3 Blockphasen mit je 3-4 Tagen statt. Die Prüfung ist auf 
Ende Juli/Anfang August 2021 geplant. In Vollzeit findet dieser 
Kurs ab 02.11.2021 statt. 
Einzelne freie Plätze gibt es auch noch in den Vorbereitungslehr-
gängen Teil III für alle Handwerksberufe. Start ist im September 
21 (berufsbegleitend) und Januar 22 (Vollzeit). 
Für Kurzentschlossene besteht auch noch die Möglichkeit die 
Teile I/II zum Meister im Feinwerkmechaniker-Handwerk berufs-
begleitend ab Sept. oder in Vollzeit ab Dez. 2021 zu belegen. 
  
Gabelstaplerführerschein und Nachqualifizierung  
Neu im Weiterbildungsangebot der Kreishandwerkerschaft Bibe-
rach ist der Lehrgang mit Abschluss „Gabelstaplerführerschein 
incl. Mitgänger-Flurförderzeuge“. Der Theoriebereich befasst 
sich u.a. mit den rechtlichen Grundlagen, Unfallverhütungsmaß-
nahmen, Aufbau und Funktion und vielem mehr. Im praktischen 
Unterricht werden Fahr- und Stapelübungen durchgeführt. Für 
Anfänger findet dieser 2-täigige Lehrgang von 21.-22.05. und 
25.-26.06. statt. Für Geübte wird der Lehrgang 1-tägig am 29.05., 
12.06. und 17.07.21 angeboten. Auch die von der BG vorge-
schriebene Nachqualifizierung kann zu den o.g. Terminen in ca. 
3 Stunden belegt werden. 
Wenn Fachkursförderung gewährt wird, erhalten Teilnehmer bis 
zum 49. Lebensjahr 30 %, ab dem 50. Lebensjahr 50 % Zu-
schuss. TN ohne Berufs- und Studienabschluss können mit 70 
% bezuschusst werden. 
Weitere Informationen und Anmeldungen bei der Kreishandwerker-
schaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33,  
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder  
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. 
Coaching für Existenzgründerinnen im ländlichen Raum in 
Biberach: Jetzt anmelden bis 17.5.2021! 
Das Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. bietet in Bi-
berach ein professionelles Coaching für Existenzgründerinnen im 
ländlichen Raum an. Der Kurs findet ab 21.5.2021 statt. Nutzen 
Sie die Chance, melden Sie sich noch bis 17.5.2021 an! 
Weitere Informationen zu Ablauf, Kosten und Terminen sowie die 
Anmeldung unter 
https://www.landfrauenverband-wh.de/weiterbildung/lehrgänge/
coaching-für-existenzgründerinnen/ 
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Mehrgenerationenhaus Biberach 
Online-Veranstaltung 
Alexa, Siri und Co - Wie können Sprachassistenten im Alter 
helfen? 
Der ein oder andere hat vielleicht schon einmal von Alexa oder 
von Siri gehört. Unter diesen Namen verbergen sich sogenannte 
Sprachassistenten, die den Alltag erleichtern können: Mit diesen 
Programmen können die Nutzer den Computer oder das Smart-
phone mündlich um Rat fragen und erhalten Hilfe. 
Am 20. Mai 2021 von 14 bis 15:30 Uhr wird Johannes Diller vom 
„Digitalen Engel“ über Sprachassistenten informieren. Der Digitale 
Engel informiert ältere Menschen, wie tägliche Abläufe und Ge-
wohnheiten durch digitale Anwendungen bereichert und erleich-
tert werden können. Neben Senioren sind diese Informationen 
sicherlich auch für die Angehörigen interessant. 
Einkaufslisten erstellen, das Rezept vorlesen, während die Hän-
de im Teig stecken, oder nach Uhrzeit, Nachrichten und Wetter-
bericht fragen, sind mögliche Anwendungsbeispiele. Für Men-
schen mit eingeschränkter Beweglichkeit können Anrufe getätigt 
oder Haushaltsgeräte vom Sessel aus gesteuert werden. Aber 
auch Wissensfragen aus dem Kreuzworträtsel beantworten die 
Sprachassistenten. 
Doch welche Vor- und Nachteile hat die Nutzung solcher Dienste? 
Wie funktionieren sie konkret? Was muss ich bei Datenschutz und 
Datensicherheit beachten? Auf all diese Fragen wird Johannes 
Diller in seinem Vortrag eingehen. Die Veranstaltung ist kostenlos 
und findet aufgrund der aktuellen Lage als Online-Vortrag statt. 
Interessierte können sich beim Mehrgenerationenhaus Biber-
ach / Stadtteilhaus Gaisental über die Veranstaltung erkundigen 
und sich anmelden: Tel. 07351/301128 oder per E-Mail: mgh- 
biberach@stadtteilhaus-gaisental.de. Die Teilnehmer erhalten 
nach Anmeldung per E-Mail einen Link, die Veranstaltung findet 
über das Programm „Zoom“ statt. 
  
Der Vortrag ist eine Kooperationsveranstaltung der Digitalen En-
gel, einem Projekt des Vereins „Deutschland sicher im Netz“, 
zusammen mit dem Mehrgenerationenhaus Biberach / Stadtteil-
haus Gaisental, dem Seniorenbüro Biberach sowie dem Stadt-
seniorenrat Biberach. 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Verbotene Heilversprechen 
Verbraucherzentrale geht gegen Werbung für Lebensmittel vor, in 
der die Heilung von Krankheiten versprochen wird 
-	� Laut Lebensmittelinformationsverordnung der EU dürfen Un-

ternehmen und Händler nicht den Eindruck erwecken, dass 
von ihnen produzierte und verkaufte Lebensmittel Krankheiten 
vorbeugen, behandeln oder heilen könnten. 

-	� Immer wieder verstoßen Hersteller gegen die Regelungen, 
teils mit haarsträubenden Versprechen. 

-	� In zwei aktuellen Fällen ging die Verbraucherzentrale erfolg-
reich gegen rechtswidrige Werbung für Kurkuma und Holun-
derblütensirup vor. 

Hilft gegen Alzheimer oder Rheuma: Immer wieder versuchen Her-
steller von Lebensmitteln mit zweifelhaften Versprechen Gewinn 
zu machen, oft verstoßen die Werbeaussagen gegen geltendes 
Recht. So mahnte die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
zwei Unternehmen erfolgreich ab, die für ihre Produkte - ein Ge-
würzpulver und einen Holunderblütensirup - eine konkrete Wirkung 
gegen Krankheiten wie Multiple Sklerose oder Krebs versprachen.  
Als angebliches Superfood wird Kurkuma schon seit länge-
rem eine entzündungshemmende oder sogar heilende Wirkung 
nachgesagt. „Lebensmittel sind keine Arzneimittel. Es darf nicht 
der Eindruck erweckt werden, bestimmte Lebensmittel könnten 
Krankheiten vorbeugen, lindern oder heilen“, sagt Vanessa Holste 
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. So jedoch be-
warb ein Onlineshop für Lebensmittel das leuchtend gelbe Pulver 
und behauptete in einem Artikel, der auf der Seite des Produkts 
verlinkt war, unter anderem 
„Neben der Alzheimer-Prophylaxe sowie der bedeutenden Wir-
kung bei Gelenkerkrankungen und Entzündungen ist Kurkuma 
jedoch auch bei Krebs äußerst wirksam.“  
Darüber hinaus wurde Kurkuma in dem firmeneigenen Magazin 
eine präventive Wirkung gegen Schlaganfälle sowie die Hemmung 
von Tumorwachstum zugeschrieben. „Wenn Hersteller einem ein-
fachen Gewürz solche medizinischen Wunder zuschreiben, ist das 
nicht nur rechtswidrig, sondern kranken Menschen gegenüber 
auch fahrlässig und gefährlich,“ so Holste. 
Teurer Sirup ohne Wirkung 
Dass es bei Werbung mit Gesundheitsversprechen häufig auch 
um viel Geld geht, zeigt der zweite abgemahnte Fall. In einem 
anderen Onlineshop warb ein Händler für einen  „energetisierten 
Holunderblütensirup“ und versprach  Sofortwirkung bei Schmer-
zen durch Arthrose/Rheuma, Multiple Sklerose oder motorischen 
Einschränkungen. Der stolze Preis für ein kleines Fläschchen mit 
20 Millilitern: 49,99 Euro. „Im Supermarkt kostet Holundersirup nur 
einen Bruchteil dessen, was dieser Händler verlangt,“ so Holste, 
„Wie hier versucht wird, Verbraucher:innen mit falschen Verspre-
chen das Geld aus der Tasche zu ziehen, ist dreist.“ 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hat beide Anbieter 
abgemahnt. Diese haben eine Unterlassungserklärung abge-
geben und sich verpflichtet, nicht mehr mit den beanstandeten 
Aussagen zu werben. 
Lebensmittel genießen statt wegwerfen 
Neue Internetseite der Verbraucherzentralen gibt Tipps 
Verbraucherzentralen informieren über Gründe für Lebensmitte-
labfälle und geben Tipps zur Vermeidung 
Website startet zum Tag der Lebensmittelverschwendung am 2. 
Mai Angebot für Verbraucherinnen und Verbraucher, Eltern so-
wie Lehrkräfte 
Ein neues Informationsangebot der Verbraucherzentralen geht 
pünktlich zum Tag der Lebensmittelverschwendung am 2. Mai 
online. Unter dem Motto „Genießen statt wegwerfen“ finden Ver-
braucherinnen und Verbraucher auf der Website www.verbrau-
cherzentrale.de/geniessen-statt-wegwerfen. Wis-senswertes, 
Tipps und Tricks zum nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln. 
Am 2. Mai ist Tag der Lebensmittelverschwendung: Alle Lebens-
mittel, die bis zu diesem Tag produziert wurden, landen rein rech-
nerisch im Müll. Über die gesamte Lebensmittelversorgungskette 
vom Acker bis zum Privathaushalt entstehen in Deutschland jedes 
Jahr rund 12 Millionen Tonnen Lebensmittelabfälle. Um Ressour-
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cen zu schonen, wird es immer wichtiger, diese Abfälle zu ver-
ringern. Aus diesem Grund starten die Verbraucherzentralen ein 
neues Online-Informationsangebot, das allerlei Wissenswertes für 
eine wertschätzende Behandlung von Lebensmitteln bereitstellt. 
„Bewusst einkaufen, Werbeversprechen kritisch hinterfragen und 
Lebensmittel richtig lagern kann dazu beitragen, Abfälle deutlich 
zu reduzieren“, sagt Vanessa Holste, Ernährungsexpertin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
fit für nachhaltigen umgang mit Lebensmitteln 
Interessierte können sich über die Gründe für Lebensmittelab-
fälle entlang der Wertschöpfungskette informieren und erhalten 
Tipps zur Resteverwertung. Eltern und Lehrkräfte finden zudem 
Hilfestellungen, um Kinder und Jugendliche für den nachhaltigen 

Umgang mit Lebensmitteln fit zu machen. „Wer sich durch die 
Seiten klickt, erfährt viel über Hintergründe und kann spielerisch 
das eigene Wissen testen. Auch Fragen, wie etwa nach dem Un-
terschied zwischen Mindesthaltbarkeitsdatum und Verbrauchs-
datum, werden geklärt“, so Holste. 
Das Online-Informationsangebot der Verbraucherzentralen wird 
mit Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft finanziert. 
Online-Vortrag im Mai 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet passend zum 
Thema Lebensmittelverschwendung am Mittwoch, 26. Mai 2021 
das Online-Seminar „Genießen statt Verschwenden“ an. Das 
Seminar beginnt um 18:00 Uhr und dauert etwa eine Stunde. 
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Anmeldung unter:  
https://www.edudip.com/de/webinar/geniessen-statt-verschwen-
den/1234250. 
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IMMOBILIENMARKT
Wir kaufen landwirtschaftliche Flächen! 
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder schreiben  
Sie uns eine E-Mail. 
 

Telefon: 0 73 56 / 93 61-0 
Mail: info@roehm-gruppe.de 
 

 
 

 

 

 

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Kleines (Bauern-) Haus
mit größerem Grundstück zur Tierhaltung zu kaufen gesucht. Her-
bert Pfender, Gemeinschaftspraxis Äpfingen, Hauptstrasse 51/1,
  01714745057

GESCHÄFTSANZEIGEN



BAUEN & WOHNEN

Sie möchten beim nächsten Kollektiv in KW 38 dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Sie profitieren, 
wir machen den Rest!

„Meine neuen Fenster –
mit Zuschuss* vom Staat!“

Reich:
 Alles
  richtig
 gemacht!

Im Espach 11
88444 Ummendorf
Tel. 07351 580 10
www.meinreichfenster.de

*20% 

vom Staat
geschenkt mit dem
BAFA-Zuschuss 

Wir suchen Immobilien im Raum Biberach / Warthausen
=> 1-2 Familienhaus, gerne auch zum Renovieren
=> ETW und Mehrfamilienhaus für vorgem. Kapitalanleger
=> kleineres Haus mit Garten (Witwe 55 + verkleinert sich)
Wir sind für Sie da: seriöse Beratung, schnelle Abwicklung.

Rufen Sie uns unverbindlich an!

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

NEUES ZUHAUSE IM ALTBAU
Modernisierungskosten beim Kauf einer Bestandsimmobilie realistisch 
einschätzen

Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte 
die zu erwartenden Modernisierungs-
kosten realistisch einschätzen.
Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/
Joachim Rosse

(djd). Der Kauf eines älteren Hauses 
ist für viele Immobilieninteressen-
ten auf den ersten Blick der günsti-
gere Weg, an ein Eigenheim zu ge-
langen. Man spart sich den Stress 
der Bauplanung und des Baus und 
kann schneller einziehen. Zudem lie-
gen bestehende Objekte oft in 
Stadtvierteln mit gewachsener Inf-
rastruktur statt auf der grünen Wie-
se. Dennoch rät Erik Stange, Spre-
cher des Verbraucherschutzvereins 
Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB), 
nicht vorschnell dem Charme eines 

älteren Bauwerks zu verfallen. „Wenn hohe Sanierungs- oder Modernisie-
rungskosten zum Kaufpreis hinzukommen, kann es am Ende teurer wer-
den als gedacht“, warnt er.

Hausbegehung mit sachverständiger Unterstützung
Um den baulichen Zustand realistisch einzuschätzen, ist eine Hausbege-
hung mit fachmännischem Rat empfehlenswert. Sachverständige wie die 
unabhängigen BSB-Bauherrenberater erkennen bereits mit Blick auf das 
Baujahr und auf die Unterlagen zum Haus, wo mögliche Schwachstellen 
liegen können und einer besonderen Prüfung bedürfen. Unter www.bsb-ev.
de gibt es dazu einen „Ratgeber Bestandsimmobilie“, der kostenlos bestellt 
werden kann. Von undichten Dächern über Putzschäden bis zu feuchten 
Hausteilen reicht die Bandbreite möglicher Probleme. Veraltete Anlagen- 
und Heiztechnik muss ebenso beachtet werden wie Wärmebrücken oder 
unzureichende Dämmungen. In Reihenhäusern und Eigentumswohnungen 
spielt häu� g der Schallschutz zu Nachbarhäusern oder Wohneinheiten in 
den anderen Stockwerken eine Rolle. Nicht zuletzt können auch Wohn-
schadstoffe unentdeckt in Altbauten schlummern und teure Sanierungs-
maßnahmen nach sich ziehen.

Solide Grundlage für die Einschätzung von Zusatzkosten
Mit der professionellen Untersuchung des Hauses vor der Unterschrift 
unter einen Kaufvertrag verschaffen sich Kau� nteressenten mehr Sicher-
heit. Dazu bekommen sie eine solide Grundlage für die Einschätzung der 
zu erwartenden Sanierungs- und Modernisierungskosten. Seriöse Verkäu-
fer oder Makler werden einer solchen Begehung zustimmen. Wenn nicht, 
rät BSB-Sprecher Stange zu Vorsicht, da der Anbieter möglicherweise be-
wusst Schwächen des Gebäudes verbergen möchte.



     Schönen
Muttertag
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KAUFGESUCHE

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Sammler sucht: Autos/Mopeds/Motorräder von 1930
-1985  0152/38296015

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


